


Weitere Infos unter: dykemarchms.de · Veranstaltet vom Bündnis „Dyke March Münster“ · Mit finanzieller Unterstützung durch:

30.08.2019 • 17 h • Servatiiplatz • Münster

Party & Konzert 
mit Finna, Sir Mantis, 
silentonic, DJ* Blasfematic, 
DJ* Hello Shitty 
Sozialpalast ·18:30 h
Eintritt: Spendenbasis

FLTIQ*TO THEFRONT!
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Liebe Mitstreiter*innen, 
liebe Leser*innen,	  
liebe Besucher*innen,

dass gerade hier in Münster ein Stück Demokratiegeschichte ge-
schrieben wurde, macht uns stolz. Der CSD Münster e.V. steht 
nicht nur in der Tradition der historischen Straßenschlachten von 
1969 in der Christopher Street New York, sondern in Münster fand 
auch im Jahr 1972 die ersten Homosexuellen-Demo Deutschlands 
statt. 
Mit unserem diesjährigen Motto „WIR SIND MÜNSTER!“ möchten 
wir die Verbundenheit zu unserer Stadt ausdrücken. 
Wir lieben sie - auch dann, wenn nicht alles reibungslos läuft. 
Wir sind stolz darauf, dass es in Münster im Vergleich zu anderen 
Städten erheblich weniger Rechtsradikalismus gibt. Wir fühlen uns 
zugehörig.
Aber trotzdem gibt es Diskriminierung. Ob medial sichtbar gemacht 
wie in den Nachrichten über die Einführung der Todesstrafe in Brunei 
oder den Ausschluss eines homosexuellen Lehrers vom Bewer-
bungsverfahren für den Schuldienst, sie findet statt. Häufig versteckt, 
verborgen und nur spürbar für den Betroffenen. In solchen Fällen ist 
sie für Außenstehende wenig sichtbar! 
Es bedarf an Achtsamkeit, um den Schaden zu erkennen und an 
Bewusstsein, um zu handeln.

In Münster stehen wir am 31.08.19 für uns ein. 

Der Vorstand des CSD Münster e.V.

GRUSSWORT
CSD



GRUSSWORT
Moritz Prasse
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Liebe Queere Community,

als Botschafter des Münsterschen CSD wünsche ich mir ein 
respektvolles Willkommenheißen von Menschen aller Geschlechter.
Ich möchte, dass auch trans* und inter*geschlechtliche Menschen 
angstfrei und selbstverständlich Teil der Pride Weeks und des CSD 
selbst sind. Dass sie nicht gemustert werden – weder abschätzend 
noch exotisierend. Niemand muss die eigene Identität unter Beweis 
stellen! 
Trans*frauen sind auch dann Frauen, wenn sie sich nicht den 
Bart rasieren, Trans*männer auch dann valide, wenn sie nicht die 
Brüste abbinden. Nicht-binäre- und inter*-Menschen verdienen es, 
auch sprachlich beachtet zu werden, was mit der Benutzung der 
gewünschten Namen und Pronomen beginnt. 
Bitte hinterfragt eure Geschlechtszuweisungen und geht davon 
aus, dass Menschen für sich die richtige Toilette wählen und nicht 
belehrt werden müssen. 
Erinnern wir uns daran, dass wir alle dasselbe Ziel haben: dass wir 
mit unserer Identität und Sexualität frei, sicher und selbstverständlich 
Teil der Stadt sind, denn: Wir sind Münster!

Moritz Prasse



Liebe Queers,

ich freue mich sehr, dieses Jahr Botschafterin des CSD Münster zu 
sein! „Wir sind Münster“ – doch wer ist dieses „Wir“? 
Wen schließen wir ein, wen schließen wir aus? Wem geben wir 
Raum und wem hören wir zu? Ich wünsche mir, dass wir in den 
Pride Weeks vor allem die Veranstaltungen besuchen, die uns 
Themen näherbringen, mit denen wir uns noch nicht oder nur 
wenig beschäftigt haben. 

Denn LSBTIQ*-Feindlichkeit, (anti-muslimischer) Rassismus, Anti-
semitismus, Sexismus und viele weitere Diskriminierungen sind in 
unseren Gesellschaften tief verwurzelt und haben lange Geschichten, 
die auch in uns wirken. 
Es ist wichtig, das anzuerkennen, nicht nur mit dem Finger auf „die 
Anderen“ zu zeigen, sondern uns ehrlich mit unseren eigenen 
Vorurteilen und Denkmustern auseinanderzusetzen. Ich halte das 
für den einzigen Weg, eine wirklich solidarische Gemeinschaft 
aufzubauen, die wir dringend brauchen.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen großartigen CSD in 
Münster!

Caro Frank 

GRUSSWORT
Caro Frank
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			   Pride Weeks

10. AUGUST - 1. SEPTEMBER 2019

12:00 Flaggenhissung Stadthaus 1, 
Klemensstr. 10

15:00
-18:00

SHG TransIdent 
Gruppentreffen

KCM, Thekenraum, 
Am Hawerkamp 31

19:00 Benefiz-Konzert/
Bandcontest

Alexianer  Waschküche, 
Bahnhofstr. 6

23:00 Emergency Party FUSION, 
Am Hawerkamp 31

14:00
-19:00

Doppelkopfturnier KCM,  Am Hawerkamp 
31, Haus G

14:00
-15:30

CSD Stadtrundgang Parkplatz Netto, 
Weseler Str. 109

18:30
-19:30

Queergottesdienst Antoniuskirchplatz 11,
Seiteneingang/Krypta

19:00 LSBTIQ Vernetzung 
und Orga Plenum

LiVas, 
Schaumburgstr.11

21:00
-23:00

FILM: Born in Flames Cinema, 
Warendorfer Str. 47

16:00
-20:00

Massar-Jugendgruppe Dechaneistr. 14

20:00 Doppelkopf 
(ständiger Termin)

KCM,  Am Hawerkamp 
31, Haus G

20:00 Gay&Grey offener Treff 
(ständiger Termin)

Schaumburgstr. 11

15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit Track, 
Dechaneistr. 14

19:30
-22:00

Öffentliche CSD-Orga-
sitzung

Robert-Koch-Str. 30,
FH Raum 100.049

SA
10.8.

MO
12.8.

PROGRAMM

DI
13.8.

MI
14.8.

SO
11.8.



15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit + 
Spielenachmittag

Track, Dechaneistr. 14

19:00
-22:00

Sextoy-Workshop LiVas, 
Schaumburgstr. 11

11:00
-20:00

Equality Cup
Buntes Fußballturnier

Blau-Weiß Aasee e.V.,
Sportplatz, Bonhoefferstr. 54 

12:00
-18:00

Stand in Dortmund auf 
dem Trans-CSD 2019

Dortmund

14:00 Vortrag: Schwule und 
Lesben in der DDR

JO1, Johannisstr. 4

10:30
-13:00

CSD-Brunch KCM,  Am Hawerkamp 
31, Haus G

18:00
-20:00

Vortrag: Von O. Kolle bis 
Schulmädchen-Report

KCM,  Am Hawerkamp 
31, Haus G

20:00
-22:00

Quiz-Abend KCM, Am Hawerkamp 
31, Haus G

21:00
-23:00

FILM: The times of 
Harvey Milk

Cinema, 
Warendorfer Str. 47

15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit Track, 
Dechaneistr. 14

19:00 Männergruppe- offene 
Gesprächsrunde

KCM Gruppenraum, 
Am Hawerkamp 31

19:00
-20:30

HIV Schnelltest und 
Beratung für MSM

Schaumburgstr. 11

19:30
-22:00

Öffentliche CSD-Orga-
sitzung

Robert-Koch-Str. 30,
FH Raum 100.049

15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit Dechaneistr. 14

19:30
-21:15

(Wie lange noch) kann 
Kirche Segen verweigern?

St. Josef-Kirchplatz 11

20:00 L-Treff Münster/ Pride Jam
(ständiger Termin)

Alter Ego, 
Bergstr. 30a

20:00 Chorprobe Homophon Schaumburgstr. 11

DO
15.8.

FR
16.8.

SA
17.8.

SO
18.8.

MO
19.8.

DI
20.8.



15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit Dechaneistr. 14

19:00 Vortrag: Sexuelle 
Gesundheit 

FSG, Schaumburgstr. 11

19:00 Queerfeministischer 
Tresen

leo:16, Herwarthstr. 7

20:00 Chorprobe Homophon Schaumburgstr. 11

11:00
-:00

Frühstück 
im Schwulenreferat

AstA Uni Münster,
Schlossplatz 1

15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit Track, 
Dechaneistr. 14

19:30 PHYSICAL 
- Theaterstück 

Gleis 22, Hafenstr. 34

11:30
21:00

She‘s the man*:
Drag King Workshop

Alte Dechanei, 
Dechaneistr. 14

12:00
20:00

Info-Tag Trans* und 
Inter*

KCM,  Am Hawerkamp 
31, Haus G

14:30
15:30

Vortrag: Gleiches 
Recht auf Eltern

Abi Südpark, 
Dahlweg 3

15:00
18:00

Fest der 
Regenbogenfamilien

Abi Südpark, 
Dahlweg 3

19:30 PHYSICAL 
- Theaterstück 

Gleis 22, Hafenstr. 34

20:00 Trans* Filme KCM,  Am Hawerkamp 
31, Haus G.

17:30
-19:30

Promenadengrillfest Ecke Kanalstr./Pro-
menade, oder KCM

19:30 PHYSICAL 
- Theaterstück

Gleis 22, Hafenstr. 34

16:00
-20:00

Massar-Jugendgruppe Dechaneistr. 14MI
21.8.

DO
22.8.

FR
23.8.

SA
24.8.

SO
25.8.



16:00
-20:00

Massar-Jugendgruppe Dechaneistr. 14

18:00
-20:00

Vortrag: 
Was ist Heterosexismus?

Hörsaal JO1, 
Johannisstr. 4

19:00
-22:00

Vortrag: Polyamorie Leo: 16, 
Herwarthstr. 7

15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit Track, 
Dechaneistr. 14

20:00 Chorprobe Homophon Schaumburgstr. 11

20:15 Schwule Väter und 
Ehemänner 

KCM,  Am Hawerkamp 
31, Haus G

15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit Track, 
Dechaneistr. 14

17:00
-18:30

1. Dyke* March 
Münster

Servatiiplatz

18:30
-04:00

Dykes ´N Beatz, 
Open-Air Konzerte

Sozialpalast, Hafenstr. 
Alter Güterbahnhof

11:30 CSD Demo LWL Museum, 
Eingang Aegidiimarkt

14:00
-20:00

CSD Ständefest Hafenplatz

22:00 CSD Party Jovel Club, 
Albersloher Weg 54

18:00
-19:00

Ökumenischer CSD 
Gottesdienst

St. Ludgeri-Kirche, 
Ludgeristr. 40

15:00
-20:00

Track-Öffnungszeit Track, 
Dechaneistr. 14

19:30
-22:00

Öffentliche CSD-Orga-
sitzung

Robert-Koch-Str. 30,
FH Raum 100.049

19:00
-20:30

Queer-Geschichtlicher 
Stadtrundgang

Bistumsachiv, 
Georgskommende 19

21:00
23:00

FILM: 
Itty Bitty Titty Committee

Cinema, 
Warendorfer Str. 47

MO
26.8.

DI
27.8.

MI
28.8.

DO
29.8.

FR
30.8.

SA
31.8.

SO
1.9.



Sei dabei!
Gemeinsam mehr erreichen.

#helfen
#mitmachen
#unterstützen
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Das wohl deutlichste Zeichen der Sichtbarkeit von LGBTTIQ* ist die 
Regenbogenflagge. So auch in Münster, denn sie wird als Zeichen 
von Toleranz und Verbundenheit zwischen der Stadt Münster und 
der Queeren Community gehisst.

Der mittlerweile traditionelle Moment der Flaggenhissung ist als 
Auftakt unserer Pride Weeks immer wieder ein berührender Moment. 
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FLAGGENHISSUNG
10. AUGUST, 12:00 Uhr

ORT: Stadthaus 1, Klemensstr. 10
VERANSTALTER*INNEN: KCM + CSD Münster e.V.
HOMEPAGE: kcm-münster.de, csd-muenster.de
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC



Der erste Abend der Prideweeks schließt direkt mit einem beson-
deren Highlight. 
Nach den großen Erfolgen der Benefizkonzerte in den vergangenen 
Jahren ist dieses Event zum „Evergreen“ geworden. Zahlreiche 
Bewerbungen von Künstler*innen sind wieder eingegangen 
und so wird es erneut in der Alexianer Waschküche stattfinden.

Genießt den Abend und lasst Euch mitreißen. 
Moderieren werden die Travestiekünstlerinnen Betty D. Fort & Fräulein V.

Die teilnehmenden Künstler*innen kommunizieren wir über Facebook/
Instagram. 

BENEFIZKONZERT
& BANDCONTEST 

des CSD Münster
10. AUGUST, 19:00 Uhr     
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ORT: Alexianer Waschküche, Bahnhofstr. 6
VERANSTALTER*INNEN: CSD Münster e.V.
HOMEPAGE: csd-muenster.de
EINTRITT: 7 Euro
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC



 

Du singst gerne und nicht nur unter der Dusche? 

Komme zur Probe - Donnerstags, um 20.00 Uhr  
in der Fachstelle für Sexualität und Gesundheit - 
Aids-Hilfe Münster e.V. Schaumburgstraße 11, 
48145 Münster. 

TRAU DICH!!! Wir freuen uns! 
 

 

 

Jahreskonzert am 23. November 2019  
in der Friedenskapelle Münster. 

Mit dabei: 

 

"Die Hauptstadt zu Gast" 



Ein spannender Rundgang mit der Stadtführerin Bettina Knust, 
Dauer 1,5 Stunden.

Geheimnisvolle Wege rund um die Weseler Straße.
Eine Mauer, eine Tür, ein Bach, deren Geschichten niemand mehr 
kennt und die doch so interessant, düster oder vergnüglich sind, 
wir erzählen sie euch!
Ein Anerkennungsbetrag für diesen schönen Nachmittag wird 
eingesammelt.

Im Anschluss gemeinsames Kaffeetrinken nach Wunsch.

CSD STADTRUNDGANG 
Geheimnisvolle Orte in Pluggendorf

11. AUGUST, 14:00-15:30 Uhr     
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ORT: Parkplatz Netto, Weseler Str. 109
VERANSTALTER*INNEN: Gay&Grey
HOMEPAGE: gay-grey-muenster.de
EINTRITT: Spende
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht



LESBISCH?
JA, AUCH.

Und Mitstreiterin*. Und Partnerin*. 
Und Aktivistin*. Und so vieles mehr.
Die LAG Lesben in NRW vernetzt, organisiert 
und bewegt viel. Interesse? www.lesben.nrw

lag2019-A-csd-duisburg-99x69.indd   1 01.04.19   16:49

 (0251) 78 64 58
 Geringhoffstraße 46/48

48163 Münster

www.dieinselsauna.de

Öffnungszeiten
täglich von 13 bis 24 Uhr
und samstags bis 02 Uhr



17

QUEER-GOTTESDIENST
11. AUGUST, 18:30-19:30 Uhr     

ORT: Antoniuskirchplatz 11, Seiteneingang/Krypta
VERANSTALTER*INNEN: Queergemeinde Münster
HOMEPAGE: queergemeinde-muenster.com
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT:  nein

Herzliche Einladung zum Queer-Gottesdienst in den Prideweeks!

Schon seit 20 Jahren ist die Queergemeinde Münster Kirche und 
Heimat für christliche LSBTIQ* und ihre Freund*innen. 
Wir feiern jeden zweiten Sonntag im Monat um 18.30 Uhr Gottes-
dienst in der Krypta der St. Antonius-Kirche. 
Alle zwei Monate findet ein Hauskreis statt. 

Es gibt kulturelle Angebote und wir beteiligen uns an caritativen 
Aktionen. Wir freuen uns, Teil der Community in Münster zu 
sein und sind mit christlich-queeren Gruppen in und außerhalb 
Deutschlands vernetzt. Schaut am 11. August doch mal bei uns 
vorbei und besucht unseren Gottesdienst. Danach treffen wir uns 
zum gemütlichen Austausch und zum Kennenlernen in der Luna 
Lounge, Hammerstraße 35.



Vegane Vielfalt.
 biologisch, regional, köstlich:

Biobäckerei · Bremer Str. 56 · 48155 Münster
... und auf den Märkten, in Bioläden und Superbiomärkten

 Alle veganen Produkte auf einen Klick: www.cibaria.de

... mehr als gutes Brot.

Wir backen reine Bio-Produkte mit Respekt 
und Achtsamkeit für Menschen, Tiere und 

Umwelt. Die allermeisten Brote und Brötchen 
nach 100% veganen Rezepturen.

Das Korn von Höfen aus dem Münsterland mahlen wir täglich frisch in 
eigenen Steinmühlen. Unsere milch- und eifreien Kuchen, Muffins 

und Quiches sind stadtbekannt.
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Re, Contra, 90, Hochzeit, Solo - es wird wieder angesagt und 
gezockt, um am Ende den/die Sieger*in des Tages küren zu können. 

In entspannter Runde bei Schnittchen, Kaffee und selbst gebacke-
nem Kuchen werden in vier Runden Punkte gesammelt.
 
Für die Bestplatzierten winken Sachpreise. 

DOPPELKOPFTURNIER
11. AUGUST, 14:00-19:00 Uhr     
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ORT: KCM, Am Hawerkamp 31, Haus G, Thekenraum
VERANSTALTER*INNEN: KCM
HOMEPAGE: kcm-münster.de
EINTRITT: 4 Euro
BARRIEREFREIHEIT: nein



BORN IN FLAMES (USA 1982) von Lizzie Borden ist eine femi-
nistische Zukunftsvision über ein Amerika, das trotz sozialistischer 
kultureller Revolution die Gleichberechtigung der Frau nur vorder-
gründig anerkennt. 
Aus Wut über leere sozialistische Versprechungen nimmt eine 
Armee radikaler Frauen den Kampf gegen Sexismus und Rassen-
diskriminierung auf. Der zunächst gewaltfreie Feldzug eskaliert, als 
eine der Leitfiguren unter mysteriösen Umständen im Gefängnis 
umkommt.

Als Vorfilm kommt SEXPARTY (NL 1987) von Angelika Levi: »Vieles 
von dem, was die Frauen auf einer Party in der Punk- und Haus-
besetzerinnenszene filmten, ging im Kodak Filmlabor ‚verloren‘. 
SEXPARTY bleibt demnach unvollendet, ein Fragment, und als 
solches könnte man sagen, ein Zeugnis der Prekärität queerer 
Kultur.« (Marc Siegel).
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		    Aufruhr, Widerstand 
		    	        - 50 Jahre Stonewall:	
		    BORN IN FLAMES
Als Vorfilm: “Sexparty”
12. AUGUST, 21:00-23:00 Uhr     

ORT: Cinema, Warendorfer Str. 47
VERANSTALTER*INNEN: die Linse
HOMEPAGE: cinema-muenster.de
EINTRITT: 8,50 Euro
BARRIEREFREIHEIT: Toiletten nein, Hörbehindertenanlage



Tolerant und aufgeschlossen, bunt und einladend, evangeliengemäß 
und im ständigen Wandel: das müsste Kirche von heute sein. 
Doch von all diesen Punkten steht sie oftmals weit entfernt. 

Wie wird und wie sollte die katholische Kirche der nahen Zu-
kunft aussehen? Was können wir tun, damit sich Menschen aller 
Lebensformen und Lebensweisen gleichberechtigt, respektiert 
und gesegnet fühlen? Wie steht es um eine Neubewertung von 
Geschlechtsidentität* und Sexualmoral? Ist Homosexualität 
wirklich ein Ausschlusskriterium, um Priester zu werden? Und 
kann Kirche eigentlich einem sich liebenden Paar den Segen 
verweigern?

Auf dem Podium stehen im Diskurs:
· Weihbischof em. Dieter Geerlings 
· Anke Papenkort von der FSG Aidshilfe Münster
· Elisabeth Frenke von der Ehe-, Familien- und 
  Lebensberatung im Bistum Münster
· Dr. Andreas Merschmeier  (Jurist und Mitglied bei HuK)
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PODIUMSDISKUSSION:
“(Wie lange noch) Kann Kirche Segen verweigern?”

                      	     15. AUGUST, 19:30-21:15 Uhr     

ORT: St. Josefs Kirchplatz 11, Pfarrsaal 
VERANSTALTER*INNEN:  Queergemeinde Münster
HOMEPAGE: queergemeinde-muenster.com
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC



Einzel- und 
Paarberatung
für lesbische Frauen 
und Regenbogen-
familien. 

Die Beratung ist anonym 
und in der Regel kostenfrei.

Ansprechpartnerin:  
Anke Papenkort

• Paarkonflikte 
• Sexualität 
• Kinderwunsch 
• Coming out 
• Identität 
• Gesundheit

… .

Fachstelle für Sexualität und Gesundheit
AidsHilfe Münster e.V.

Schaumburgstraße 11
48151 Münster
0251/60 96 00/-15
papenkort@aidshilfe.org

Anzeige #4_Layout 1  12.04.18  12:54  Seite 1



Wollt ihr gern mehr über Strap-ons und Dildos erfahren? 
Oder vielleicht sind Analspielzeuge eher euer Ding?! Kein Problem! 
Liebend gern gibt euch die Referent*in aus dem queerfeministi-
schen Sexladen ‚Other Nature‘ (Berlin) einen Abend lang einen 
allgemeinen Überblick über Sextoys, aber auch über feministische 
Pornos oder Kink, falls euch das eher liegt. 

Neben allgemeinen Informationen zu den Funktionsweisen der 
Spielsachen, geht es auch um einen Erfahrungsaustausch unter-
einander, der die Möglichkeit bietet, Fragen zu stellen und sich die 
Produkte näher anzuschauen. 
Gekauft werden kann natürlich auch, muss aber nicht. 

;) Mit Sekt und Häppchen!

23

LET´S TALK ABOUT SEXTOYS 
			       Sextoy Workshop

16. AUGUST, 
19:00-22:00 Uhr     

ORT: Schaumburgstr. 11
VERANSTALTER*INNEN:  LiVas e.V.
HOMEPAGE: livas.org
EINTRITT: Spende, ANMELDUNG ERBETEN
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC



ALLE 2 MONATE - INFOS UNTER WWW.LIVAS.ORG

VERNETZUNGS- UND ORGAPLENA 
FÜR LESBISCHE, BI UND PAN FRAUEN*, 

TRANS*, INTER & QUEERS

ENGAGIEREN, MITMISCHEN & IDEEN EINBRINGEN.
FÜR EINE SICHTBARE FLT*IQ-SZENE IN MÜNSTER.



Großes Doppel-Fußballturnier 
: : : BUNTES TURNIER #2 : : : 

Die Neuauflage unseres Hobbyturniers! Anmeldung per Mail bis 
zum 03.08. an buntesturnier@mail.de oder auf Facebook. 
Wichtig: Bitte gebt Kontaktmöglichkeiten, Teamgröße (6-10 Personen, 
gemischt möglich) und Teamnamen an. Gespielt wird auf Kleinfeld 
im Modus "alle gegen alle" 

: : : EQUALITY CUP 2019 : : : 
Unter der Flagge der Gleichberechtigung möchte BW Aasee Auf-
merksamkeit für Frauenfußball schaffen und kämpft für bessere 
Bedingungen für Frauen in Fußballvereinen. 
Gespielt wird auf Großfeld im Modus "alle gegen alle" : : : Die Veran-
staltung ist familiengeeignet! 
Wir freuen uns auf zwei spannende Fußballturniere und einen schönen 
Tag mit euch! Alle News, wie Verpflegung, Mitmachaktionen, Infos 
der Vereine, findet ihr auf Facebook.
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EQUALITY CUP & BUNTES TURNIER  
             Doppel-Fußballturnier			   
    17. AUGUST, 11:00-20:00Uhr     

ORT: Fußballplatz von Blau-Weiß Aasee e.V., Bonhoefferstr. 54
VERANSTALTER*INNEN: Aasee Damen, CSD Münster (Julia) 
HOMEPAGE: csd-muenster.de, bwagirlpower.de
EINTRITT: Spende,  ANMELDUNG: buntesturnier@gmail.de
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC



Hinsichtlich der Rechte für Homosexuelle war die DDR fortschritt-
licher als die Bundesrepublik. Vor dreißig Jahren, am 14.12.1988, 
strich die Volkskammer das DDR-Pendant zu §175 StGB ersatz-
los. 
Doch in der Öffentlichkeit war Homosexualität stigmatisiert. Die 
Staatssicherheit überwachte die schwul-lesbische Szene noch in 
den 1980er Jahren. Der Historiker Dr. Christian Könne gibt einen 
Überblick von der Staatsgründung bis zur Wende. 

Dr. Christian Könne ist Gymnasiallehrer und Geschichtswissen-
schaftler mit den Forschungsschwerpunkten Schulbuch- und 
Bildungsmedienforschung, DDR-Geschichte, Geschichte der 
Prostitution, Verfolgungs- und Emanzipationsgeschichte von Schwulen 
und Lesben, Geschichte der Amerikaner in Rheinland-Pfalz seit 
1945.
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	          VORTRAG       
              “Schwule und Lesben in der DDR”

17. AUGUST, 14:00-16:00 Uhr

ORT: JO1, Johannisstr. 4, Hörsaal
VERANSTALTER*INNEN: Schwulenreferat Uni Münster 
HOMEPAGE: schwulenreferatms.wordpress.com
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC



Es ist nun schon legendär, das Sonntagsfrühstück von Gay and Grey.

Eine erstaunliche Auswahl, die unsere Hobbyköche uns da bieten. 
All you can eat and drink.

Nach Anmeldung auch vegan.
Teilnahme nur nach Anmeldung unter brunch-KCM@gmx.de
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CSD BRUNCH 
das beste Sonntagsfrühstück der Stadt

18. AUGUST, 10:30-13:00 Uhr

ORT: KCM-Thekenraum, Am Hawerkamp 31, Haus G
VERANSTALTER*INNEN: Gay&Grey 
HOMEPAGE: gay-grey-muenster.de
EINTRITT: 10 €uro p./P., ANMELDUNG: brunch-KCM@gmx.de
BARRIEREFREIHEIT: nein



Vor 50 Jahren begann in Deutschland die sexuelle Revolution, welche 
die Gesellschaft nachhaltig veränderte. Über Sexualität wurde neu 
nachgedacht. Der §175 StGB wurde 1969 entschärft und damit 
schwuler Sex legalisiert. 
Seit Anfang der 1970er Jahre schwappte eine regelrechte Sex-Welle 
durch die Kinos der Nation. Anfangs vor allem Aufklärungsfilme 
und so genannte Report-Filme - später unzählige Sex-Komödien.

Erwin In het Panhuis hat rund 300 Aufklärungsfilme und Sex-Ko-
mödien untersucht, die zwischen 1968 und 1982 erschienen sind. 
In jedem zweiten spielen auch Schwule eine Rolle. 
Zusammengenommen ergeben die Filme ein spannendes Spiegel-
bild der damaligen Gesellschaft.

Beginnen möchten wir die Veranstaltung um 16 Uhr in gemütlicher 
Runde bei Kaffee und Kuchen. 

“Von Oswalt Kolle bis Schulmädchen-Report. 	
		  Schwule in den Aufklärungsfilmen 
	  	 und Sex-Komödien der 70er Jahre”
    	          
	           	 18. AUGUST, 
		  Beginn 16:00 Uhr, Vortrag 18:00 Uhr

ORT: KCM, Am Hawerkamp 31, Haus G
VERANSTALTER*INNEN: KCM Münster e.V. 
HOMEPAGE: kcm-muenster.de
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: nein
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LiVas e.V. und das KCM e.V. laden ein zum Quiz Abend. 

70 Fragen aus verschiedenen Themengebieten für Schwule, Lesben 
und Freund*innen. 

Es wartet ein Preis für die Bestplatzierten. 
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QUIZ-ABEND 
19. AUGUST, 20:00-22:00 Uhr

ORT: KCM, Am Hawerkamp 31, Haus G
VERANSTALTER*INNEN: KCM e.V., LiVas e.V. 
HOMEPAGE: livas.org, kcm-muenster.de
EINTRITT: 4 Euro
BARRIEREFREIHEIT: nein



San Francisco in den 70er-Jahren: Rund um die Castro Street 
entsteht die erste von Schwulen geprägte Nachbarschaft. 
Die früher unsichtbare Minderheit entwickelt ein neues Selbstbe-
wusstsein und es ist nur eine Frage der Zeit, bis sich dieses auch 
politisch manifestiert.
In diesem Klima der Emanzipation wird der charismatische 
Schwulen-Aktivist Harvey Milk zum ersten offen homosexuellen 
Stadtverordneten. Kaum im Amt, wird der mutige Kämpfer für 
Bürgerrechte und Gerechtigkeit erschossen. 

Der Film THE TIMES OF HARVEY MILK, schon selbst ein Stück 
Filmgeschichte, rekonstruiert Milks Leben, das beispielhaft für Mut 
und Engagement steht, für die frühe Lesben- und Schwulenbe-
wegung. Grundgerüst des Films war auch ein von Harvey Milk 
aufgenommenes Tonband, das nach seinem Willen nur dann 
abgespielt werden sollte, falls er durch einen Anschlag ums Leben 
käme. 
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AUFRUHR, WIDERSTAND
- 50 Jahre Stonewall:  
The Times of Harvey Milk
19. AUGUST, 21:00-23:00 Uhr

ORT: Cinema, Warendorfer Str. 47
VERANSTALTER*INNEN: Die Linse 
HOMEPAGE: cinema-muenster.de
EINTRITT: 8,50 Euro
BARRIEREFREIHEIT: Totiletten nein, Hörbehindertenanlage

Queerfeministischer Tresen     
22. AUGUST, 19:00-24:00 Uhr



Wie viele queere Kneipen gibt es in Münster? 
Wir finden, nicht genug!

Wir von der Kollektivkneipe leo:16 wollen jeden 4. Donnerstag im 
Monat den Fokus auf queerfeministische Themen legen und einen 
Raum schaffen, in dem sich Menschen aller Geschlechter und 
sexueller Orientierungen in entspannter Atmosphäre kennen lernen, 
vernetzen, wohlfühlen und Spaß haben können.
 
Im Rahmen der Pride Weeks werden wir uns ein paar kleine Spe-
cials für euch einfallen lassen, also lasst euch überraschen, bringt 
euch ein, werdet kreativ, tauscht euch mit uns über unsere/eure 
Wünsche an queere Orte und Veranstaltungen in Münster aus oder 
genießt einfach nur einen schönen Abend mit leckeren Snacks und 
natürlich tollen Menschen!
Kommt vorbei, bringt eure Freund*innen mit und schafft mit uns 
mehr queere Räume in Münster!
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ORT: Herwarthstr. 7
VERANSTALTER*INNEN: leo:16 
HOMEPAGE: leo16.org
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht

Queerfeministischer Tresen     
22. AUGUST, 19:00-24:00 Uhr



HIV-SCHNELLTEST  
UND BERATUNG 2019 








Die Zahl der HIV-Neudiagnosen ist erheblich zurückgegangen. Die 
Hauptursache für diese erfreuliche Entwicklung ist, dass die meisten 
schwulen Männer mit HIV ihre Infektion kennen und behandeln lassen.

Gut behandelte Menschen mit HIV verlieren ihre Infektiösität voll-
ständig. Seit kurzem wird der Trend zur Abnahme der HIV-Infekti-
onszahlen verstärkt durch die größer werdende Zahl von schwulen 
Männern, die die Prep (Präexpositions-Prophylaxe) nehmen.
Die Kombination von Therapie und Prep bietet einen maximalen 
Schutz vor HIV, schützt aber nicht vor bakteriellen STI (sexuell über-
tragbare Infektionen). 

Vor allem bei der Syphilis sind steigende Infektionszahlen zu beob-
achten. Um die Wissenslücken bzgl. STIs zu schließen, wird Ulrich 
Besting von der FSG einen Überblick über Infektionswege, Krank-
heitsverlauf und Behandlungsmöglichkeiten der „klassischen“  STI 
wie Tripper und Syphilis geben.
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SEXUELLE GESUNDHEIT 
JENSEITS VON HIV
- Vortrag
22. AUGUST, 19:00-21:00 Uhr

ORT: FSG Aids Hilfe Münster, Schaumburgstr. 11
VERANSTALTER*INNEN: FSG 
HOMEPAGE: aidshilfe.org
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC





Man muss nicht alles können, es ist okay in manchen Dingen ein 
Loser zu sein. Und ein Lächeln zur richtigen Zeit kann Wunder 
bewirken. Vor allem dann, wenn ein Schwanz in deinem Hintern 
steckt, die Mädchen aber nichts davon wissen dürfen. 
Die männliche Physis. Luke will sie erforschen, begehren, beherr-
schen, zerstören. Während andere intellektuell rüberkommen wollen, 
zieht Luke sich aus. Luke findet sich selbst super. Und auch wenn 
sorgsam gewählte Worte die Macht haben, Beziehungen zu verän-
dern – Luke setzt ganz auf seine Physis. 
Dann kommt ein Mann. Eine Begegnung voller herzlicher Wendungen.

Ein Theaterstück über Selbstfindungstrips und Dekonstruktion von 
Männlichkeit.
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“PHYSICAL” - Theaterstück
			          23. AUGUST, 19:30 Uhr
			          24. AUGUST, 19:30 Uhr
			          25. AUGUST, 19:30 Uhr

ORT: Gleis 22, Hafenstr. 34
VERANSTALTER*INNEN: P1.Ensemble + KCM e.V. 
HOMEPAGE: kcm-muenster.de
EINTRITT:  9 Euro, ermäßigt 6 Euro
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht, Toiletten nein



Wie wäre es, für einen Tag ein Mann* zu sein? 
Wie fühlt es sich an, die eigenen Geschlechtergrenzen zu über-
schreiten oder gar Geschlechterrollen zu tauschen? 
Welcher Unterschied in der Wahrnehmung von außen ist spürbar 
und welchen Effekt hat er? 
She’s the man* – Bart kleben oder malen, Brüste abbinden, Kleidung 
sowie Bewegungsstil verändern und damit in der Öffentlichkeit 
unterwegs sein: 

Bei diesem eintägigen Workshop geht es richtig zur Sache 
- Stereotype werden mit Humor, Philosophie, Theorie und dann 
in Praxis in Form von Rollenspielen und rhetorischen Mitteln bear-
beitet, um Geschlechtergrenzen zu verwischen, sie zu hinterfragen 
und bei dieser Gelegenheit die binäre Geschlechterordnung auf 
den Kopf zu stellen.
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She´s the man*: 
DRAG KING WORKSHOP 
24. AUGUST, 11:30 -21:00Uhr

ORT: Alte Dechanei/Mauritzschule, Dechaneistr. 14
VERANSTALTER*INNEN: LiVas e.V. + TRACK e.V. 
HOMEPAGE: livas.org, track-ms.de
EINTRITT: 20 Euro, ANMELDUNG: bis 10.8. an lydiadietrich@livas.org
BARRIEREFREIHEIT: nein

by Hanna Vogel



Zum 2. Mal veranstalten wir einen öffentlichen Info-Tag zum Thema 
Trans* und Inter*. 
Das bedeutet: alle, und wir meinen wirklich alle, sind eingeladen, 
sich zu informieren und Angebote zu nutzen. Wir wollen dazu bei-
tragen, dass Trans*- und Inter*- Menschen, ihre Angehörigen und 
Zugehörigen in und um Münster in Zukunft mehr Momente erleben 
dürfen, die sie happy machen! Momente, die sie deprimieren, sollen 
immer weniger werden! 
Das erwartet euch: Kommunikationscafé mit Snacks, Kuchen und 
Waffeln, qualifizierte Peer- und Info-Beratung für alle, Vorträge, Filme, 
Tombola usw. 
Das genaue Programm wird noch bekannt gegeben und wird dann 
auch auf unseren öffentlichen Facebookseiten: 
www.fb.com/TransIdentMuenster und 
www.fb.com/TransberatungMuenster veröffentlicht. 
Wir freuen uns auf euch! Fragen an felix.schaeper@dgti.org oder 
Tel: 0173-4411634
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She´s the man*: 
DRAG KING WORKSHOP 
24. AUGUST, 11:30 -21:00Uhr

INFO-TAG Trans*und Inter*
24. AUGUST, 12:00 -20:00 Uhr,  Film ab 20:00 Uhr

ORT: KCM, Am Hawerkamp 31, Haus G
VERANSTALTER*INNEN: TM/TJ-Stammtisch MS, tim-verein, SHG 
TransIdent Münster, Kinder (ts*is*) Eltern-Gruppe Münster 
HOMEPAGE: t-i-ms.de, EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: nein



®happy monkey
hammer str. 40
48153 münster
0251-96198123

 happymonkeymuenster
happymonkey.muenster

bagels | sandwiches | kaffee | bier | wein | gute zeit
photo jenni @ mehralsgruenzeug.com



Für viele von uns ist die "Ehe für alle" ein wichtiger Meilenstein in 
der gesetzlichen Gleichstellung sexueller Minderheiten gewesen. 
Insbesondere im Alltag von Regenbogenfamilien zeigt sich aber 
weiterhin, dass wir keineswegs am Ziel sind: Mehrelternschaft, 
Trans*eltern, Adoption und Kinderwunschbehandlung sind hier nur 
einige Schlagworte.

In einer Podiumsdiskussion möchten wir einen Blick auf die All-
tagsrealität von Regenbogenfamilien lenken, auf rechtliche Miss-
stände und Diskriminierungen aufmerksam machen und über die 
geplanten Gesetzesänderungen diskutieren. 

Wer mag, ist anschließend herzlich zum Fest der Regenbogenfa-
milien eingeladen.
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Vortrag: 
GLEICHES RECHT AUF ELTERN 

24. AUGUST, 14:30 -15:30Uhr

ORT: Abi Südpark, Dahlweg 3
VERANSTALTER*INNEN: Moritz Prasse, Botschafter des CSD 
Münster 2019 + FSG 
HOMEPAGE: aidshilfe.org
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht



Regenbogenfamilien tragen auch in Münster ganz entscheidend 
zur Vielfalt der Familienlandschaft bei. Nicht immer werden sie 
auch in der Öffentlichkeit als gleichberechtigte Familienform wahr- 
und ernstgenommen. 
Die Fachstelle für Sexualität und Gesundheit - Aidshilfe Münster 
möchte mit dem Fest der Regenbogenfamilien Familien zusam-
menbringen und Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen, 
Austausch und Vernetzung bieten. 
Kinder und Eltern und Personen, die es noch werden möchten, 
haben die Gelegenheit, sich untereinander kennenzulernen und 
auszutauschen und es heißt auch dieses Jahr wieder: Kaffee, 
Kuchen, Gespräche und Spaß!

Wir freuen uns über eine Kuchenspende =)
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FEST DER REGENBOGENFAMILIEN 
24. AUGUST, 15:00 - 18:00 Uhr

ORT: Abi Südpark, Dahlweg 3
VERANSTALTER*INNEN: FSG 
HOMEPAGE: aidshilfe.org
EINTRITT: frei, 
ANMELDUNG: bis 14.8. an papenkort@aidshilfe.org
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht



Wir sind Münster! So das diesjährige Motto des CSD. 
Wir sind ebenfalls ein Teil von Münster und das wollen wir für ein 
paar Stunden bei hoffentlich strahlendem Sonnenschein und lecker 
Salat, Würstchen und co. zeigen.
 
Das KCM, LiVas und TransIdent laden zum gemütlichen Grillen auf 
Münsters beliebtestem Grünstreifen ein. 

Wir freuen uns, mit euch eine gute Zeit zu haben, euch kennen 
zu lernen, in Austausch zu kommen, und einfach unsere Pride-
Weeks-Zeit zu genießen. 
Bei Regen treffen wir uns im KCM!
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PROMENADENGRILLFEST
		           25. AUGUST, 17:30-19:30 Uhr

ORT: wird noch bekannt gegeben auf www.kcm-münster.de
VERANSTALTER*INNEN: TransIdent, KCM, LiVas 
HOMEPAGE: kcm-muenster.de
EINTRITT: Spende, 
ANMELDUNG: bis 22.8. an info@kcm-muenster.de
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC



Agnostiker · Asexuelle  
Atheisten · Bi‘s  · Christen  

Heteros · Intersexuelle   
Juden · Lesben   

Monogame · Moslems  
Polyamoröse · Queers  
Schwule · Transleute

mit und ohne Kippa, Kopftuch 
oder Kreuz 

sehr willkommen

Warendorfer Str. 47 · 48145 Münster · Tel. 0251.30309
täglich ab 10:00 Uhr · sonn- und feiertags Frühstücksbuffet

GARBO
Café und Kneipe im Cinema



Herzliche Einladung zum queer-geschichtlichen Stadtrundgang 
mit Dr. Stefan Sudmann (Historiker) und Sabine Heise (Historikerin). 

50 Jahre Christopher Street Day und 10 Jahre CSD Münster e.V. 
sind Anlass, sich auf die Spuren von LSBTIQ* in Münster zu begeben. 
Der Rundgang führt vom Vorplatz des Bistumsarchivs (Georgs-
kommende 19) Richtung Juridicum und Petri-Kirche zum Prinzipal-
markt. Von dort geht es weiter zum Kiepenkerl und zur Magdale-
nen-Straße. In der Frauenstraße endet unsere queer-geschichtliche 
Spurensuche. 
Wir werden etwa 1,5 bis 2 Stunden unterwegs sein und achten 
dabei auf Sitzgelegenheiten unterwegs und auf rollstuhlgerechte 
Wege.
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QUEER-GESCHICHTLICHER 
STADTRUNDGANG 

mit Stefan Sudmann und Sabine Heise
26. AUGUST, 19:00 - 20:30 Uhr

ORT: Vorplatz Bistumsarchiv, Georgskommende 19
VERANSTALTER*INNEN: Queer-Gemeinde +  alt.-kath. Gemeinde 
HOMEPAGE: queergemeinde-muenster.com
EINTRITT:  Spende
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht
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Mithilfe der Organisation Power Up, die Filme lesbischer Frauen* 
fördert, liefert Jamie Babbit einen humorvollen Independentstreifen 
über die junge queere Szene ab. 
Genervt verfolgt Anna als Angestellte in einer‚ Schönheitsklinik, wie 
Frauen* täglich ermuntert werden, ihren Körper zu drangsalieren. 
Als sie die Aktivistin Sadie beim Sprayen antisexistischer Parolen 
erwischt, lädt diese sie mit lässigem Charme ein, der radikal-femi-
nistischen* Gruppe C(I)A („Clits in Action“) beizutreten.

IBTC ist die Collage eines jungen Feminismus, der mit Kommuni-
kationsguerilla nach (einer) eigenen Sprache(n) gegenüber der im 
Establishment arrivierten Lesben sucht. 
Wo politische Ideale mit Eifersucht kollidieren, (sexuelle) Emanzipation 
in Widerspruch zu (ökonomischen) Abhängigkeiten und gruppen-
internen Dominanzstrukturen gerät und politische Ansprüche die  
Erwartungshaltungen der Familie ‚stören‘.

ITTY BITTY TITTY COMMITTEE
26. AUGUST, 21:00-23:00 Uhr     

ORT: Cinema, Warendorfer Str. 47 
VERANSTALTER*INNEN: Die Linse
HOMEPAGE: cinema-muenster.de
EINTRITT: 8,50 Euro
BARRIEREFREIHEIT: Toiletten nein, Hörbehindertenanlage.

AUFRUHR, WIDERSTAND
50 Jahre Stonewall: 
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WAS IST EIGENTLICH “HETEROSEXISMUS”	
	    	 - ein Lesbenreferat
	    	 28. AUGUST, 18:00-20:00 Uhr     

information.studentisch.bi.politisch.öffentlichkeits
arbeit.medien.spaß.akademisch.lesbisch.vorträge.
pride.netzwerk.trans*.partys.diskussionsrunden.bib
liothek.straightfriendly.präsent.queer. beratung.inf
ormation.studentisch.bi.politisch.öffentlichkeitsar
beit.medien.spaß.akademisch.lesbisch.vorträge.pr
ide.netzwerk.trans*.partys.diskussionsrunden.bibli
othek.straightfriendly.präsent.queer.beratung.infor
rmation.AUTONOMES.studentisch.bi.politisch.ö
ffentlichkeitsarbeit.medien.spaß.akademisch.lesbi
sch.vorträge.pride.netzwerk.trans*.partys.diskussio
nsrunden.bibliothek.straightfriendly.präsent.queer
beratung.information.LESBEN.studentisch.bi.poli
tisch.öffentlichkeitsarbeit.medien.spaß.akademisc
h.vorträge.pride.netzwerk.trans*.partys.diskussions
runden.bibliothek.straightfriendly.präsent.beratung
.information.studentisch.bi.politisch.RE F E R AT.öf
fentlichkeitsarbeit.medien.spaß.akademisch.lesbis
ch.vorträge.pride.netzwerk.trans*.partys.diskussion
srunden.bibliothek.straightfriendly.präsent.queer.b
eratung.UNI.MÜNSTER.information.studentisch.
bi.politisch.öffentlichkeitsarbeit.medien.spaß.akad
emisch.lesbisch.vorträge.pride.netzwerk.trans*.par
tys.diskussionsrunden.bibliothek.straightfriendly.

Bei #aufschrei und #metoo nutzten Frauen soziale Medien, um ihre 
Lebenswirklichkeit zu politisieren. So waren ihre Erfahrungen kollektiv 
und sie forderten gesamtgesellschaftliche Lösungen. 
Das ist der Grundgedanke und zugleich die Besonderheit von 
«Sexismus»  – es ist ein Bewegungsbegriff. 
Dass auch (und vor allem) lesbische und queere Frauen* von 
Sexismus und sexueller Belästigung betroffen sind, wird vielfach 
ausgeblendet. Hier setzt der Begriff «Heterosexismus» an.
 
Anna Schiff hat für die Rosa-Luxemburg-Stiftung die Broschüre 
„Ist doch ein Kompliment…Behauptungen und Fakten zu Sexismus“ 
geschrieben. In ihrem Vortrag wird sie niedrigschwellig erklären, 
was (Hetero-)Sexismus ist. Sie wird Argumente an die Hand geben, 
warum es kein Kompliment, sondern Sexismus ist. Und mit dem 
„Monique Wittig-Test“ ein einfaches Tool gegen Heterosexismus in 
der eigenen politischen Praxis vorstellen.

ORT: Hörsaal J01, Johannisstr 4
VERANSTALTER*INNEN: Lesbenreferat Uni Münster
HOMEPAGE: lesbenreferat.blogspot.de
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC

AUFRUHR, WIDERSTAND
50 Jahre Stonewall: 



Warum sollte eine Liebesbeziehung auf dem Verbot aufbauen, weitere 
Menschen zu lieben und zu begehren? 
Die Annahme, dass nur eine exklusive Zweierbeziehung der Weis-
heit letzter Schluss sei, ist weit verbreitet. Doch das (häufig nicht 
eingehaltene) Gebot sexueller Monogamie wird zunehmend als 
Zwang angesehen und hinterfragt. 
Was, wenn es noch andere Möglichkeiten gibt? 
Wieso ist Eifersucht so selbstverständlich? 
Immer mehr Menschen versuchen neue Beziehungsmodelle mit 
Leben zu füllen und sich dabei nicht vorschreiben zu lassen, wie 
viele Menschen sie lieben. Im Zentrum dieser Modelle steht nicht 
mehr das Verbot, sondern Offenheit, Kommunikation und Konsens.
 
Diesen und weiteren Fragen wollen wir uns einen Abend lang mit 
euch widmen. Komm vorbei, hör zu, rede mit, und bestimme selber 
wen und wie du lieben willst. 
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POLYAMORIE: 
Wie viel(e) darf ich lieben und 
muss ich eigentlich eifersüchtig sein 
- Vortrag
28. AUGUST, 19:00-22:00 Uhr

ORT: Leo:16, Herwarthstr. 7
VERANSTALTER*INNEN: Sonnenblumen-Kollektiv  
HOMEPAGE: leo16.org
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht



47

1. DYKE* MARCH MÜNSTER         
30. AUGUST, 17:00-18:30 Uhr

ORT: Servatiiplatz
VERANSTALTER*INNEN: Bündnis Dyke March Münster
HOMEPAGE: dykemarchms.de
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht

Das Dyke March Bündnis lädt alle Dykes - Frauen*, Queers, Gender-
queers*, Nicht-Binäre, Trans* und Inter*, die lesbisch, bisexuell oder 
pansexuell begehren - dazu ein, sich am Protestmarsch durch 
Münsters Innenstadt zu beteiligen. 

Wir wollen gemeinsam durch die Straßen ziehen, Raum einnehmen 
und auf vielfältige Diskriminierungserfahrungen und -strukturen auf-
merksam machen. 
Cis-Männer und andere Personen, die sich mit unseren Forderungen 
solidarisch zeigen möchten, können unseren Protest an der Demo-
strecke mit viel Energie und guter Laune vom Straßenrand aus 
unterstützen. Kommt zahlreich! 

Wir freuen uns auf euch!

by Sandra Stein, Dyke March Cologne



DYKES´N BEATZ
Dyke March Münster Open-Air Konzerte und Party
30. AUGUST, 18:30-04:00 Uhr
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ORT: Sozialpalast, Hafenstrasse
VERANSTALTER*INNEN: Bündnis Dyke March Münster
HOMEPAGE: dykemarchms.de
EINTRITT:  Spende
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC

Nach dem Dyke March ist vor der Party und die hat’s in sich: 
Ab 19 Uhr erwarten euch zunächst Konzerte von SILENTONIC 
(alternative-post-progressive-Rock), FINNA (Hip Hop) und SIR MANTIS 
(Hip Hop), die unter feministischer Flagge die Rasenfläche des 
Sozialpalastes zum Beben bringen.

Ab 22 Uhr heißt es dann Grrrlz*Rap und Riot Trash Pop in your face! 
Aus Berlin und Köln erweisen uns DJ* Blasfematic (Grrrlz*Rap) und 
DJ*Hello Shitty (riot_trash_pop) die Ehre. 
Mit einem explosiven Flow, der euch zum Tanzen, Bouncen und 
Breakdancen bringt, machen wir die Nacht zum Tag. Also kommt 
zahlreich - egal wie - ob glitzernd, glänzend, bunt, grau oder in Draq. 
		
        Wir freuen uns auf euch!
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CSD Demo
31. AUGUST, 11:30 Uhr
„Ihr habt doch jetzt, was ihr wollt!“ ist eine häufige Reaktion, wenn 
CSDs und die queere Community politisch aktiv werden. 
Andere wiederum nennen es den „Schwulenkarneval“.
Diesen Aussagen trotzen wir gehörig! Wir demonstrieren bunt, weil wir 
es nicht in grau tun wollen. Menschen sind in ihren Bedürfnissen und 
Identitäten verschieden. Und diese Vielfalt gehört respektiert und vor 
allem geschützt. So wie Freiheit notwendig ist, damit Vielfalt entsteht, 
so ist Sichtbarkeit wichtig, damit wir durch Inspiration wachsen.

Demonstrieren bedeutet nicht nur für die eigenen Rechte zu kämpfen. 
Es bedeutet, sich zu zeigen. Indem wir das tun, machen wir den-
jenigen Mut, aufzustehen, die bisher noch keine Kraft dazu hatten. 
Demonstrieren bedeutet, für sich selbst und andere einzustehen.

Münster ist politisch! Wir stehen für Gleichstellung ein! 
Wir erheben die Stimme! NEIN, WIR HABEN NICHT ALLES! 
Und wir sind auch nicht gierig! Wir fordern, dass man uns vor Konver-
sionstherapien schützt!

by Rick Kowolik
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Wir fordern, dass jeder Mensch unabhänig von sexueller Orien-
tierung, Identität und Geschlecht nicht nur in Wort und Schrift 
geschützt wird, sondern in allen Bereichen des gesellschaftlichen 
Lebens! 
Wir fordern, dass queere Elternschaften gleichgestellt werden! 
Wir fordern, dass man unsere Geschichte achtet und respektiert. 
Viele Queers werden und wurden verfolgt, misshandelt und getötet. 
Die Gründe sind die sexuelle Orientierung, ihre Identität oder ihr 
Geschlecht. Dies geschieht hier und in anderen Teilen der Welt. 
Es geschieht immer noch! Lehnt Euch dagegen auf! 

Zeigt Euch, steht ein für Euch selbst und andere!

ORT: LWL Museum, Eingang Aegidiimarkt
VERANSTALTER*INNEN: CSD Münster
HOMEPAGE: csd-muenster.de
EINTRITT: fei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgercht ohne WC

by Bernadette Wanink by Jens Heeger
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STÄNDEFEST           
31. AUGUST, 14:00-20:00 Uhr

  
Mit dem Ende der großen CSD-Demo beginnt traditionell das kul-
turpolitische Ständefest. Dieses soll nicht nur unterhaltsam sein, 
sondern dient auch der Vernetzung und gibt vor allem queeren 
Vereinen die Möglichkeit, sichtbar zu werden. Es ist ein Communi-
tyfest und damit ein Fest unter Freund*innen und Familien. 

Dieses Jahr findet es am Hafenplatz statt. Genießt die Konzerte 
und das Beisammensein! Interessierte finden an den Ständen der 
Vereine und Gruppen Aufklärung, Austausch und Anschluss. 
Verbindet Euch. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch wieder 
gesorgt. 

Das Bühnenprogramm, welches durch einen Gebärdensprachdol-
metscher begleitet wird, wird in diesem Jahr von Sookee und Tarik 
Tesfu präsentiert. 
Sookee, die im letzten Jahr krankheitsbedingt ausfallen musste, 
ist die bekannteste queer-feministische Rapper*in Deutschlands 
und wird auch Musik beisteuern. Ihren Bekanntheitsgrad und ihre 
große Außenwirkung nutzt sie, um Dialoge zu begünstigen – auch 
zwischen Groß und Klein. 
Sookee wird als Vorbild von Mädchen, Frauen und Queers in 
der Popkultur wahrgenommen und ihr Output als anspruchsvoll 
charakterisiert. Als Musikerin und Aktivistin ist sie die aktuelle 
Trägerin des Louise-Otto-Preises, Ambassador des sozialen 
Projekts “Musik-Bewegt”, Patin für zwei Schulen der Kampagne 
“Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage” und engagiert 
sich politisch als bekennende Antifaschistin für weitere zahlreiche 
Initiativen. 

by Rick Kowolik
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Moderation: 
Tarik Tesfu & Sookee

 
Tarik Tesfu Tarik haben wir bereits 2018 kennen und lieben gelernt! 
Er ist Video-Kolumnist, z.B. mit seinem humorvollen und kritischen 
Vlog „Tariks Genderkrise“, Content Creator und seit 2017 Host bei
Jäger & Sammler (ZDF). Getreu dem Motto: Das Ziel ist der Weg, 
hat Tarik in Berlin eine Ausbildung zum Erzieher absolviert, in Wien 
‚Medien-Dingsbums- Wissenschaften‘ studiert und in Köln als 
TV-Redakteur gearbeitet. Als Feminist (Oha!) setzt er sich in seinen 
Videos für die Gleichberechtigung aller Geschlechter ein und zeigt 
dabei Rassismus, Sexismus, Homo-, Trans- und Islamfeindlichkeit 
den Stinkefinger.

Neben unseren politischen Forderungen, Redebeiträgen von un-
terschiedlichen Personen und Institutionen, einem Live DJ*-Set Up 
und weiteren Bühnenspecials, wie unserer Tombolaziehung, haben 
wir natürlich auch wieder ganz viel Livemusik auf unserer Bühne. 
Mehr Infos dazu auf den nächsten Seiten. 

Wir freuen uns auf Euch!

ORT: Hafenplatz
VERANSTALTER*INNEN: CSD Münster
HOMEPAGE: csd-muenster.de
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: ja +  Gebärdendolmetscher

by Rick Kowolik by Bernadette Wanink
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LINE UP - Ständefest

O
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Sookee

Sookee: 
HipHop
Politik und Party? Queerfeminismus durch HipHop? Subkultur im 
Mainstream?
Sookee ist seit 15 Jahren in der Rap-Szene aktiv und schafft durch 
mehrere veröffentlichte Alben, unzählige Kollabos, Auftritte bei 
öffentlichen Podien, an Universitäten und in Workshops Räume, 
die aktiv Antworten auf die Frage, wie gesellschaftliche Verände-
rung geht, suchen. Von 'Pro Homo' bis 'Queere Tiere', ihre Songs 
haben schon einige zum Tanzen und Nachdenken angeregt. Sie 
übernimmt dieses Jahr mit Tarik Tesfu die Moderation und wird 
euch auch auf den Seiten 52/53 vorgestellt.

Ohrenpost: 
Deutschpop 
Mit ihrer zweiten EP laden OHRENPOST in ihre ganz eigene Welt 
ein. Sie überraschen mit frischem Deutschpop und viel Authentizi-
tät. Die Songs entstanden zwischen Konzerten, im Auto, im Hotel, 
aber auch im heimischen Wohnzimmer – inspiriert vom eigenen 
Leben und dem der Freund*innen und Familie. Dabei sind die Texte 
persönlicher als je zuvor, sodass der Titel der aktuellen EP „So nah“ 
treffender nicht hätte sein können.
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Ticket to Happiness

DJ Mary Sánchez
Sookee

Ticket to Happiness: 
Irish Folk & more 
Ticket to Happiness ist eine junge dynamische Indie-Folkband aus 
Siegen/Münster. Mal im Stil moderner Folkmusik, mal im Gefühl süd-
europäischer Straßenmusik zieht sie seit 2016 ihre Zuhörer*innen 
durch moderne, energiegeladene Folkmusik in ihren Bann - immer 
auf der Suche nach originellen akustischen Hörerlebnissen. 
Beim Deutschen Rock und Pop Preis 2018 gewannen sie nicht 
weniger als acht erste und zweite Preise, u.a. als beste Folkrock-
band, als beste*r Folk und Country Sänger*innen und als beste 
Folkrock-CD. (Aktuelles Studioalbum „All Aboard")

DJ Mary Sánchez: 
Charts, Latin & Balkan Beats
Wir kennen sie schon von den queeren Münsteraner Partys 
Tentación, Pride, Emergency und NYX: Dj Mary Sánchez wird 
Euch mit ihrer ganz eigenen Playlist aus Chartsmusic, Latin-, 
Oriental- und Balkan Beats garantiert  zum Tanzen bringen.
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Homophon: 
Erster schwuler Männerchor Münster e.V 
Auf amüsante Weise verbindet Homophon - der erste schwule 
Männerchor aus Münster - akustische Wohlklänge mit visuellen 
Augenweiden bis zur Schmerzgrenze, garniert mit bissigen Confe-
rencen und halsbrecherischen Choreografien. Madrigale finden sich 
im Repertoire ebenso wie Schlager, Evergreens und Popsongs, gerne 
auch einmal textlich an die Bedürfnisse des Chores angepasst.

Mit dem aktuellen Programm entführt das Ensemble seine Zu-
schauer in den „etwas anderen Märchenwald“...

Neben weiteren Bühnenspecials erwarten Euch unsere Bandcontest 
Gewinner*Innen des Benefizkonzertes. Aktuelle Infos zum Bühnen-
programm und Ständefest findet ihr auf unserer Facebookseite.

Ho
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LINE UP - Ständefest
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Ob Schwul, Lesbisch, Bi, Transgender oder Hetero

jeden 1. Samstag

im Monat

Die Queere Kneipenparty im Black Light

mit Hits der 80er, 90er, 00er und das Beste von heute

EINTRITT FREI

Tel.: 0176 / 86 34 52 96
www.black-light-bar.de

V.d.i.S.P.: Black Light Bar, Bremer Platz 16, 48151 Münster



Zum Abschluss des Christopher Street Day steigt abends die 
große Abschlussparty. 
Sie ist der saisonale Höhepunkt und eine der größten LSBTIQ*-Partys 
im Münsterland. 
Wie im letzten Jahr findet die Party im Jovel Club statt. 
Los geht’s um 22 Uhr. Im Indoor-Bereich legt Djane Käry (Frankfurt 
am Main) auf und outdoor ist DJ* Miss Delicious (Köln) dabei. 
Als Live Act präsentieren wir Marcella Rockefeller. 

Wir freuen uns mit Party-Host Cordelia Sparks und Welcome Drink 
auf Euch. 
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ABSCHLUSSPARTY 
des CSD          

31. AUGUST, 22:00 Uhr

ORT: Jovel Club, Albersloher Weg 54
VERANSTALTER*INNEN: CSD Münster
HOMEPAGE: jovel.de
EINTRITT: VVK 7,50 € über eventim, Abendkasse 9 Euro
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC





Bunt – vielfältig – christlich: Bereits im fünften Jahr laden der Öku-
menische Arbeitskreis CSD-Gottesdienst, die Queer-Gemeinde 
Münster und die Alt-Katholische Gemeinde Münster am Ende der 
Pride Weeks zu einem ökumenischen Gottesdienst ein. 
Er findet dieses Mal in der St. Ludgeri-Kirche statt. (NEIN, das ist 
nicht die große Kirche mit den Käfigen! SONDERN die schöne, 
kleine Kirche in der Ludgeri-Straße, direkt am Marienplatz; ganz in 
der Nähe des Ludgeri-Kreisverkehrs und nur zehn Minuten Fußweg 
vom Bahnhof entfernt.)
Im Zeichen des Regenbogens wollen wir als LSBTIQ* queere und 
christliche Vielfalt sichtbar leben. Zu diesem gemeinsamen Erleben 
laden wir alle Menschen ein, die Lust auf einen besonderen Gottes-
dienst haben. 

Für alle, die etwas länger bleiben möchten: Nach dem Gottes-
dienst findet eine kleine Agape-Feier mit Brot, Getränken und 
geselligem Miteinander statt.
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ÖKUMENISCHER CSD GOTTESDIENST 
Ihr seid  das Licht der Welt - Ihr seid Münster!

    

ORT: St. Ludgeri-Kirche, Ludgeristr. 40
VERANSTALTER*INNEN: Ökumenischer Arbeitskreis CSD 
HOMEPAGE: queergemeinde-muenster.com
EINTRITT: frei
BARRIEREFREIHEIT: rollstuhlgerecht + WC

1. SEPTEMBER, 18:00-19:00 Uhr 



Dank

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen Vereinen, Gruppen, 
Unterstützer*innen, Helfer*innen und Spender*innen, die jedes Jahr 
wieder ihre Zeit, Kraft und Kreativität aufbringen. 
Ohne Euch wäre ein so umfangreiches Programm niemals möglich!
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  Immer in  

Bewegung!

Wir informieren, 
vernetzen und 
bewegen.

www.schwules-netzwerk.nrw



ICH SELBST

Alle Menschen haben das gleiche 
Recht, in ihrem Geschlecht 
anerkannt zu werden. Mehr zum 
Thema geschlechtliche Vielfalt 
und LSBTIQ* Rechte unter 
www.aug.nrw


